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Beratung und Beschlussfassung – u. a. gemäß SchUG §64 und SchZG §2/5  
 
Bei der Sitzung wurden folgende, allesamt einstimmige, Beschlüsse gefasst: 

♦ Der Schulversuch „Zwei-Phasen-Schularbeit Deutsch“, eingebracht von Prof. Mag. 
Johannes Gösweiner in Abstimmung mit den anderen Deutsch-Professoren, wird 
genehmigt.  
Siehe dazu Beilage BMUKK II/4b GZ BMUKK-26.055/0017-II/4b/2009 gezeichnet Dr. 
Zehentner vom 7. 8. 2009 

♦ Die von der Teilungszahlenverordnung abweichenden Gruppenteilungen und Freifächer 
der Lehrfächerverteilung 2009/2010 werden genehmigt. 

♦ Termin des ersten Elternsprechtages: 4. 12. 2009 

♦ Termin des zweiten Elternsprechtages: 30. 4. 2010 

♦ Tag der offenen Tür: war am 14. 11. – Dank an alle Mitwirkenden ! 

♦ Schulbezogene Veranstaltungen lt. Pauschalbeschluss wie zuletzt: 

o Alle schulbezogenen Aktivitäten von pädagogischen Kräften in Schule und 
Schülerheim 

♦ Diplomarbeiten und Projektstudien 

♦ Wandertage: 

o 1. Wandertag war am 2. Dienstag des Schuljahres (bei Schönwetter) 

o 2. Wandertag Montag, 5. 7. 2010 = letzter Montag des Schuljahres 

♦ Alle in der beiliegenden Liste verzeichneten Schulveranstaltungen werden genehmigt. 

♦ Schulvorstellungen von Schülerinnen und Schülern entweder selbstständig oder als 
Begleitung von Schulbediensteten 
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♦ Es liegen Ansuchen beim BMLFUW, die Schuljagd zu pachten. Der SGA spricht sich 
entschieden gegen die Verpachtung aus. Der SGA folgt in seiner Argumentation dem 
vom Leiter der Lehreinrichtung Forst DI Josef Meierl vorgelegten Papier und den 
Wortmeldungen von Bgm. Zach und Bgm. Hager, die die forstlichen Möglichkeiten und 
den Jagdkurs als wichtig für die Attraktivität der Schule ansehen. Die Meinung der 
Öffentlichkeit sei über den derzeitigen Zustand sehr positiv.  
Dir. Sonnleitner weist darauf hin, dass die bestehenden Einrichtungen (Hütte usw.) 
Sicherheitseinrichtungen für den praktischen Unterricht sind. Die Jagd ist übrigens 
derzeit keineswegs gratis. 

♦ Sammlungen von Öst. Rotem Kreuz, Lebenshilfe und Krebshilfe Steiermark 

♦ Kurse und Blutspendeaktionen des Roten Kreuzes 

♦ In der Schulöffentlichkeit sollen Ordnung, Sauberkeit, Pünktlichkeit und Höflichkeit 
zwischen allen Schulangehörigen stärker bewusst gemacht werden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…………………………………… …………………………………… 
Hofrat Dr. Albert Sonnleitner  Prof. Dr. Herwig Pieslinger 
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Raumberg, am 20. November 2009 
 


